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Das aktuelle Hallen-Magazin der HSG Baunatal

Im letzten Spiel stand Tobi Oschmann
plötzlich wieder auf der Platte. Diesen
Sonntag, gegen die Gäste aus Fuldatal/
Wolfsanger, soll ein Sieg her, sodass Ziel
der Mannschaft. Mehr ab Seite 15

1. Männer

Nachdem gelungenen Auftaktspiel gegen
die SG09 Kirchhof, welches die HSG für
sich entscheiden konnte, waren nun die
Damen aus Fritzlar zu Besuch in der HSG-
Arena. Mehr dazu auf Seite 07

1. Damen

Das Derby gegen die GSV Eintracht Bau-
natal verloren die Männer II der HSG.
Dieses Wochenende wollen sie die Punkte
im Heimspiel gegen Fuldatal verteidigen
und in Hertingshausen behalten. Seite 21

2. Männer
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Peter Norwig | 1. Vorsitzender

Wehrte Handballfans, ich begrüße euch alle im
Namen des Vorstandes der HSG Baunatal recht
herzlich in der Sporthalle Hertingshausen.

Als dumm gelaufen können wir den Punktabzug,
die Geldstrafe und die fällige Sperre für Simon
bezeichnen. Leider kann ich hier aus meiner
Sicht nur wiederholt sagen. Ein Verband sollte
für die Vereine da sein und sich eben nicht stur
an seine Richtlinien und Durchführungsbestim-
mungen halten. Ja, wir haben es versäumt einen
Vereinswechsel anzustoßen und vor allem wir
tragen die Verantwortung, wir allein! Und genau
hier wird es Komisch. Es ist klar erwiesen, dass
hier das System NuLiga einen Programmierfeh-
ler hat und Simon seit Juli als Spielberechtigt,
mit einer Passnummer, führt.

Dieses soll nicht bedeuten, dass wir uns hier aus
irgendeiner Verantwortung ziehen möchten.
Dennoch sollten doch über 15 Verfehlungen, zu
diesem Thema, in ganz Hessen, die alle den glei-
chen Vorgang spiegeln, Anlass genug sein, sich
auch mal vor seine Vereine zu stellen. Vor allem
Vereine muss der HHV über die bestehenden
Probleme des Systems informieren. Ich bin tief
enttäuscht das hier die schnelle Bestrafung mal
wieder, wie gewohnt, über den sportlich fairen
Wettkampf gesiegt hat. Ganz zu schweigen das
hier der Saisonverlauf schon recht früh beein-
昀氀usst wird. Aber die schönen Summen an Geld-
bußen für alle Vereine scheinen etwas Stallblind-
heit auszulösen! Ich wünsche eine schöne Weih-
nachtsfeier lieber HHV.

Es fällt mir schwer sportlich zu werden. Die ers-
ten Spiele sind gelaufen, Tendenzen zeichnen
sich ab. Unsere Erste Damen sind schon recht
früh, sehr gut drin in der Regionalliga. Unsere
Erste Herren knabbert an der Eingangsgeschich-
te. Die Zweiten Mannschaften sind in meinen
Augen absolut im Soll und haben eh andere Zie-
le. Dieses gilt ebenso für unsere neue dritte Her-
renmannschaft.

Mit Freude beobachte ich die Entwicklung in
unserer Jugendabteilung. Von unten wächst was
Tolles heran. Wie immer hängt uns das Thema
Schiedsrichter schwer um den Hals und zieht das
positive doch etwas nach unten.

Liebe aktiven Handballer/innen, lieber Nach-
wuchs und ihr lieben Altinternationale. In den
nächsten drei Jahren benötigen wir mindestens
zehn neue Schiedsrichter, um unseren einge-
schlagenen Weg halten zu können. Also bringt
euch bitte auch mal außerhalb eures gewohnten
Umfeldes ein. Es wird Zeit!

Nun wünsche ich euch allen wieder spannende
und faire Heimspiele in unserer Wunderbaren
Halle.

Euer Peter

Weil’s um mehr 
als Geld geht.
Wir setzen uns ein für das, was im 

Leben wirklich zählt. Für Sie, für  

die Region, für uns alle. Mehr auf

www.kasseler-sparkasse.de/

mehralsgeld

Respekt

Teilhabe

Vielfalt

Verantwortung

Weitsicht

Vorsorge

GRUSSWORT

SA

VE
THE DATE

Weinabend derHSG Baunatal am
19.10.2024

Anmeldung bei Sven Käse
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HEIMSPIELZEIT

AB SEITE 15

Datum Liga Heim Gegner

Samstag, 28.09.2024
13:45 Uhr WJC-RL TSG Oberursel HSG Baunatal
14:30 Uhr WJE-BZL HSG Baunatal HSGWildungen/Friedr./…
16:00 Uhr MJE-BZL HSG Baunatal TSV Immenhausen
16:00 Uhr M-BL GSV Eint. Baunatal III HSG Baunatal III
18:00 Uhr MJA-BOL HSG Baunatal TSV Hersfeld

Sonntag, 29.09.2024
13:30 Uhr WJD-BOL JSGwD Twistetal/Korbach HSG Baunatal
15:00 Uhr M-BOL HSG Baunatal II HSG Fuldatal/Wolfsanger II
17:00 Uhr M-OL HSG Baunatal HSG Fuldatal/Wolfsanger
18:00 Uhr F-RL HSG Hungen/Lich HSG Baunatal

UNSERE
WERBEPARTNER

Wie jedes Jahr besteht für alle HSG-Fans auch diese Saison wieder die Möglichkeit Dauerkarten zu erwerben.
Neben der klassischen HSG-Karte, welche den Zutritt zu sämtlichen Heimspielen aller Teams ermöglicht,
gibt es diese Saison auch zwei weitere Varianten im Angebot. Die HSG-Karte ist für 100€ erhältlich.

Die Dauerkarte für die 11 Regionalligaheimspiele der 1. Damen kostet 60€. Die Kosten für die Dauerkarte
der Oberliga- & Bezirksoberligamännerteams belaufen sich bei jeweils 13 Heimspielen auf 70€. Die Karten
sind bei den ersten Heimspielen der Teams an der Tageskasse erhältlich.

Dauerkartenverkauf der HSG Baunatal

SPIELZEIT
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1. DAMEN Regionalliga 2024/2025

Baunatal – Nach dem klaren
30:21-Sieg im Auftaktspiel bei
der SG Kirchhof II wurden die
Regionalliga-Handballerinnen
der HSGBaunatal im Derby ge-
gen den SV Fritzlar auf den Bo-
den der Tatsachen der neuen
Liga zurückgeholt. Mit 25:21
(12:11) setzten sich die Dom-
städterinnen beim Aufsteiger
durch. Unter dem Strich ein völ-
lig verdienter Sieg der Gäste,
die an diesem Tag die spielbe-
stimmende Mannschaft waren.

„Natürlich bin enttäuscht“,
sagte Trainer Arnd Kauffeld.
„Wir haben heute fehlerhaft
und ängstlich gespielt, waren
unfrei im Kopf und in der Bewe-
gung.“ Man habe im Angriff
die falschen Entscheidungen
getroffen, nicht konsequent ge-
handelt. Das galt vor allem auch
beim Einsatz einer siebten Feld-
spielerin, was zuletzt in Kirch-
hof noch gut geklappt hatte.

Die Partie in Hertingshausen
zeigte bis zum 6:6 (15.) das Du-
ell zweier Teams auf Augenhö-
he. Doch beim 9:6 (21.) lag
Fritzlar mit drei Treffern vorn
und der HSG fehlte in dieser
Phase die Ordnung im Spiel
und die Konzentration beim
Passen. Trotzdem machte man
kurz vor dem Wechsel aus dem
9:12 noch ein 11:12 durch zwei
Treffer der jungen Charlotte
Mihr.

Wer geglaubt hatte, dass es nach
der Pause besser werden würde,
sah sich getäuscht. Fritzlar
überzeugte mit schnellem Spiel,
drückte aus dem Rückraum,
setzte die Außen ein und führte
beim 20:16 (44.) erstmals mit
vier Treffern. Da war die HSG
nur beim 14:14 (34.) noch ein-
mal herangekommen.

Während Fritzlar sein Spiel ge-
ordnet und druckvoll absolvier-

te und nach Belieben traf, wirk-
te die HSG hilf- und konzeptlos
und machte individuelle Fehler.
Und drei vergebene Siebenme-
ter hatte es bei den Baunatale-
rinnen schon lange nicht mehr
gegeben. „Meine Mannschaft
war heute mutlos und überfor-
dert“, so Kauffeld.

Frauen der HSG Baunatal unterliegen Fritzlar 21:25

Foto: Artur Schöneburg
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Am vergangenen Samstag
bestritten die zweite Damen ihr
erstes Heimspiel gegen die
TSG Wilhelmshöhe und
unterlagen am Ende knapp mit
21:22.

Die Voraussetzungen waren
nicht optimal, so starteten die 2.
Damen mit nur 9 Feldspielerin-
nen in ihr erstes Heimspiel.
Davon ließen sie sich aber nicht
beirren und waren sowohl in
der Abwehr, als auch im
Angriff hellwach, wodurch sie
sich in den ersten 10 Minuten

einen Vorsprung von 4 Toren
herausspielten.

Jedoch schlichen sich anschlie-
ßend im Angriff technische
Fehler ein und in der Abwehr
wurde nicht konsequent bis zur
letzten Position gedeckt, wo-
durch man mit einem Stand von
11:12 in die Halbzeit ging.

Nach der Halbzeit folgte ein 5:0
Lauf der Gegnerinnen, wo-
durch alle Kräfte gefordert wa-
ren, diesen wieder aufzuholen.
Im Anschluss zeigte sich star-

ker Kampfgeist und so agierten
die 2. Damen in der Abwehr
aufmerksam und konsequent.
Im Angriff liefen Zusammen-
spiel und Absprachen wieder
zusammen, wodurch es bis zur
59.Minute unentschieden stand.

Letztlich entschieden ein Ge-
gentor in der letztenMinute und
ein vergebener direkter Freistoß
das Spiel 21:22 zugunsten der
TSGWilhelmshöhe.

Die Mannschaft hat jedoch ge-
zeigt, dass sie imAngriff und in

der Abwehr mithalten kann,
und richtet den Blick optimis-
tisch auf das nächste Spiel am
07.10.2024, wo sie auswärts in
Ahnatal einen Sieg anstrebt.

HSG Baunatal II
Stella Köhler (5), Lea Köhler
(2), Stefanie Funke, Anna So-
phie Heilmann (Tor), Nadine
Schäfer, Anna-Lena Füßling,
Julia Spielbrink (3), Florence
Bouchon, Ronja Plühmacher
(9), Hannah Engel (2)

Am vergangenen Sonntag tra-
ten wir unser erstes Heimspiel
der Saison an.

Leider hatten wir erneut vier
Spielerinnen nicht dabei, von
denen eine unsere Torhüterin
ist! Glücklicherweise bekamen
wir Unterstützung. Herzlichen
Dank an Emina Cokokur und
Luisa Marie Stell.

Das Spiel begann mit Emina im
Tor und nach nur 10 Sekunden
mit einem Tor durch Aurelia
Hartung.

Gleich zu Beginn konnte sich
die heimische HSG mit 2:0 To-
ren absetzen, doch legten die
Gäste schnell nach, so dass es in
der 12ten Minute 2:3 stand. Va-
nessa Klose und Aurelia Har-
tung brachten die Mannschaft
mit vier aufeinanderfolgenden

Toren wieder in Führung. So
ging die Mannschaft mit einem
6:4 in die Halbzeitpause.

In die zweite Hälfte stieg die
Mannschaft mit Vanessa Klose
im Tor wieder in das Spiel ein,
mit dem klaren Willen die ers-
ten 2 Punkte in heimischer Hal-
le zu sichern. So machte Lotta
Wicke gleich in den ersten Mi-
nuten drei aufeinanderfolgende
Tore und baute so die Führung
auf 9:4 aus.

Nun zeigte die Mannschaft ihr
Teamspiel. Sowohl in der Ab-
wehr als auch imAngriff spielte
die Mannschaft als Team in ei-
nem harmonischen Zusammen-
spiel. Vanessa nagelt das Tor
hinten zu und derAngriff konn-
te unbeschwert als Kollektiv
sein Können zeigen, was sich in
der Torschützenliste nieder-

schlägt. In den letzten 8 Minu-
ten kam es zu 5 Toren durch
Emina Cokokur, Ella Och-
mann, Mila F. Bering und Lotta
Wicke für die heimische HSG
mit nur einem Gegentor.

So endete die Partie mit 16:7
und die 2 Punkten für Baunatal.
Wir möchten aber auch erwäh-
nen, dass sich eine Spielerin der
HSG Anatal/ Calden in der ers-
ten Halbzeit verletzt hat. Wir
wünschen ihr alles Gute und
schnelle Genesung.

Wir bedanken uns bei den Zu-
schauern für ihre Unterstüt-
zung, möchten aber auch darauf
hinweisen, dass 11 und 12jähri-
ge Jugendliche auf dem Platz
stehen. Sie sollen Spaß am
Handball haben. Zu großer Ehr-
geiz und böse Kommentare ha-
ben in der Halle nichts verloren

und wünschen wir uns zu unter-
lassen, auch wenn manchmal
die Emotionen hochkochen.
Hier geht insbesondere unser
Dank an den Schiedsrichter, der
das Spiel mit Ruhe und Sorgfalt
begleitet hat. Es war ein faires
Spiel auf Augenhöhe.

Das nächste Spiel absolvieren
wir am 06.10.2024 um 11:30
Uhr wieder in heimischer Halle
und würden uns erneut über
freundliche Unterstützung auf
den Rängen freuen.

Es spielten: M. L. Stell, C. To-
kyay, E. Ochmann (1), V. Klose
(3), M. Bering (1), E. Cokokur
(2), L. Tokyay, L. Wicke (4), A.
Hartung (5)

2. DAMEN

D-JUGEND II

Bezirksliga 2024/2025

Bezirksliga 2024/2025

Schmerzhafte Niederlage im ersten Heimspiel der Saison

HSG Baunatal II : HSG Ahnatal/ Calden 16:7 (6:4)
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Regionalliga 2024/2025

Am Sonntag, 22.09.2024 stand
unsere weibl. C-Jugend in
ihrem zweiten Regionalliga-
Saisonspiel der HSG Kleen-
heim-Langgöns gegenüber.

Wenn man sich nun rückwir-
kend die Tabelle anschaut,
dann hat unsere HSG wohl
auch das Knaller-Auftaktpro-
gramm erwischt. Um es vor-
wegzunehmen, unsere HSG
Mädels unterlagen leider wie-
der deutlich, steigerten sich
aber im Vergleich zum ersten
Auftritt.

BeideAuftaktgegner stehen ak-
tuell auf Platz 1 und 2 und
Kleenheim wies selbst Kirch-
hof in die Schranken. Pauline
Löber und Emma Pfeiffer fehl-
ten, Mila Götze war zurück im
Kader. Bella Becker aus der D-

Jugend unterstützte das Team.
Die HSGMädels starteten kon-
zentrierter als im letzten Spiel
und verteidigten mit mehr Wil-
le und Leidenschaft über die
gesamte Spielzeit. In den ersten
10 Minuten musste man direkt
eine 2 Minutenstrafe in Kauf
nehmen, hielt das Spiel aber
dennoch mit 1 zu 4 noch offen.

Kleenheim konnte sich in der
Folge am Kreis aber immer
wieder besser und schneller
durchsetzen. Wenn unsere Au-
ßenspielerinnen in der Defensi-
ve nach innen rückten und da-
bei halfen die Lücken gemein-
sam zu schließen, kam direkt
der Pass nach außen. Hielt je-
der der HSG Spielerinnen die
Position, so konnte man nach
ein paar Passstafetten irgend-
wann nicht mehr alle Lücken

schließen. Dies war vom Kern
auch der Riesenunterschied.

Kleenheim hatte mehr Tempo,
eingespieltere Varianten in der
Offensive und einen Kader, der
insgesamt reifer auftrat. Die
HSG vergab in dieser Phase ei-
nige Würfe aus aussichtsrei-
cher Position. Spätestens zur
Halbzeit merkte jeder auf der
Tribüne, dass es heute alleine
körperlich nicht reichen wird.
Zur Halbzeit stand es 5 zu 14.
Allerdings gaben sich unsere
Mädels dennoch nicht auf,
stemmten sich immer wieder
dagegen und selbst als der Geg-
ner immer weiter wegzog und
die Führung ausbaute, versuch-
te man dennoch die Sprints
nach hinten zu ziehen und sich
als Mannschaft zu präsentieren.

In der zweiten Halbzeit wurden
unsere HSG Mädels in der Of-
fensive ein wenig treffsicherer
und kamen zu einem Endstand
von 13 zu 33.
Die Mädels kämpfen sich
durch und lernen Spiel für
Spiel auf hohem Niveau. Wir
sind guter Dinge, dass wir ge-
gen die Gegner aus dem Tabel-
lenmittelfeld und darunter,
mehr auf Augenhöhe auftreten
wollen und werden.

Es spielten: Emilia Holl (Tor),
Vanessa Klose (Tor), Emily
Reitze, Bella Becker, Melani
Depina (3), Neva Becker, Nova
Becker, Ceylan Ün, Hanna
Jaentsch (6), Leni Turco, Adell
Kuhnke (1), Lisa-Malin Schütz
(3), Mila Götze

Zweite Niederlage trotz Steigerung

h.v.l. Neva Becker, Mila Gotze, Leni Turco, Nova Becker, Melani Depina,
Pauline Löber, Emma Pfeiffer, Carsten Becker

v.v.l. Minu Hahn, Ceylan Ün, Lisa-Malin Schütz, Hanna Jaentsch, Vanessa
Klose, Emilia Holl, Adell Kuhnke, Emily Reitze, Bella Becker

C-JUGEND
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Bezirksliga 2024/2025

Am 15. bzw. 22. September
2024 war es endlich so weit.
Die weibl. E-Jugend der HSG
Familie trat zu ihrem ersten
Heim – und Auswärtsspiel an.

In beiden Hallen lag spürbare
Aufregung in der Luft – beson-
ders für die Kinder, die zum
Teil noch bei den Minis spielen
könnte, war dies ein großer
Moment.

Als Gegner standen die Mann-
schaften aus Ahnatal/Calden
und der JSG Dittershausen/
Waldau/Wollrode bereit, die
körperlich überlegen wirkten.

Die 1. Halbzeit wurde im Mo-
dus 2 x 3 gegen 3 gespielt. In
beiden Partien tat sich die HSG

Baunatal zunächst schwer ins
Spiel zu 昀椀nden. Doch mit zu-
nehmender Spieldauer gelang
es den Mädchen, sich zu fan-
gen. Durch die ersten Treffen
zeigten sie, dass sie sich immer
besser ins Spielgeschehen ein-
昀椀nden und erste Akzente set-
zen konnten.

In den 2.Halbzeiten, die je-
weils im 6-gegen-6 stattfan-
den, stellte sich die HSG
Mannschaft zunehmend auf
die körperlich stärkeren Geg-
ner ein. Überaschenderweise
konnten die Mädels der HSG
auf spielerischer Ebene gut
mithalten, sodass das Team
nicht so klar unterlegen war,
wie zunächst vermutet.

Insbesondere in der Abwehr,
bewiesen die Kinder unerwar-
tet ihr Können, gegen die in
großen Teilen jahrgangsälteren
Mannschaften.

Trotz, dass beide Spiele verlo-
ren gingen und die körperliche
Überlegenheit der beiden Geg-
ner klar zu erkennen war, zeig-
te die junge Mannschaft der
HSG Baunatal Kampfgeist und
eine beachtliche Leistung für
Ihre Altersstruktur.

Der Auftakt in die Saison
macht Lust auf mehr und lässt
auf eine spannende Entwick-
lung dieser Mannschaft hoffen.

Große Aufregung, starkes Debüt

E-JUGEND
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HSGBAUNATAL

HSG FULDATAL/WOLFS.
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VS.

Die Förderung unserer Handball-Jugend
ist uns sehr wichtig. Auf dieser Seite
kannst du symbolisch eine Patenschaft
für die Jugendarbeit in der HSG Baunatal
übernehmen.

Dein Namen in Hallenmagazin der HSG
Baunatal kannst du für € 50,- beim För-
derverein e.V. der HSG Baunatal erwer-
ben. Eine Spendenquittung wird dir
selbstverständlich ausgestellt.

Der Ansprechpartner vom Förderverein:
Sven Käse – Tel. 0152 58889052
oder auch alle anderen Vorstandsmitglie-
der, die im HSG-Kurier gelistet sind.

Die Handballjugend der HSG bedankt
sich für deine Patenschaft!

DANKE

Gisela & Dieter Becker

DANKE DANKE DANKE

DANKEDANKE DANKE

DANKE

DANKE

DANKE

DANKE

DANKE DANKE

DANKE

DANKE

DANKE

Gisela & Dieter Becker

UNSERE
JUGENDPATEN
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1.MÄNNER Oberliga 2024/2025

Nr. Nachname Vorname Jahrgang Größe Position Bei der HSG seit Letzter Verein

1 Henkel Max 1992 1,90 Tor 2007–2014 / ab 2015 TSV Vellmar

7 Gruber Simon 1997 1,80 Rückraum 2017–2023 / ab 2024 –

6 Kiekel Jannis 2003 1,86 Rückraum 2022 GSV E. Baunatal

9 Martin Nico 2002 2,00 Rechtsaußen 2022 GSV E. Baunatal

11 Kutzner Jonas 1994 1,95 Rückraum 2020 TGWehlheiden

14 Gnau Lasse 2004 1,90 Rückraum 2023 HSG Zwehren/Kassel

16 Suter Maximilian 1994 1,88 Tor 2006 HSG Zwehren/Kassel

18 Vogt Christian 1994 1,85 Rückraum 2010 TSVWollrode

20 Schäfer Michel 1999 1,80 Rechtsaußen 2022 GSV E. Baunatal

22 Rudolph Adrian 1995 1,82 Linksaußen 2020 HSG Fulda./Wolfsanger

23 Dexling Lukas 2000 1,93 Kreis 2019 MT Melsungen II

29 Richter Janik 1997 1,89 Rückraum 2001–2005 / ab 2015 GSV E. Baunatal

32 Hartung Tim 1998 1,90 Kreis 2014 KSV Baunatal

34 Rietze Luca 2000 1,83 Kreis 2020 GSV E. Baunatal

39 Humburg Luca 2003 1,85 Rechtsaußen 2006 –

55 Schäfer Pascal 2004 1,90 Linksaußen 2020 HSG Zwehren/Kassel

89 Lubadel Alexander 1989 1,87 Tor 2019 TSV Ost/Mosheim

T Fuhrig Mike 1965 1,98 Trainer 2017 TSV Böddiger/Deute

CT Oschmann Tobias 1988 1,87 Co-Trainer 1993 KSV Baunatal

TT Lubadel Alexander 1989 1,87 TW-Trainer 2019 TSV Ost/Mosheim

B Röhrscheid Bernd Betreuer 2003 GSV E. Baunatal

P Kräbs Finja Physio 2021

Kommunikation
beginnt mit der
Gestaltung.

Einen Einblick in 
bisherige Arbeiten 

昀椀ndest du hier: j-lb.com

Von der Einführung deiner Marke über Logo, Corporate Design, Geschäftsausstattung – bis hin zum Flyer,
Magazin oder groß angelegter Plakataktion – 昀椀ndest du hier den richtigen Ansprechpartner.

Nimm Kontakt auf, um dein Projekt zu realisieren.
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UNSERE GEGNER

HSG Fuldatal/Wolfsanger

NACHBERICHT

18 WIR SIND DIE HSG

Nach Beendigung der Saison
2022/23 hatte für Tobias Osch-
mann und die HSG Baunatal
eine neue Zeit begonnen. Nach
30 Jahren aktiver Zeit hing
Oschmann die berühmten
Schuhe an den Nagel und hört
mit dem Handball auf. Über-
nahm aber schließlich das Amt
des Co-Trainers der Oberliga-
Mannschaft. Die spielte am
Samstag bei der MSG Körle/
Guxhagen, und wer tauchte auf
dem Spielbericht auf: Tobias
Oschmann.Waswar dennda los?

„De昀椀nitiv nein“, antwortet
„Tobi“ auf die Frage, ob das
denn der Rücktritt vom Rück-
tritt sei. Doch die aktuelle Mi-
sere bei der HSG Baunatal ließ
Oschmann keine Wahl, zu sehr
hängt sein Herz am Handball
im Allgemeinen und an der
HSG Baunatal im Speziellen.

Rückraumspieler Simon Gru-
ber war zu dieser Saison nach
einem Jahr Abwesenheit zur
HSG zurückgekehrt. Durch ei-
nen Fehler im Wechselantrag
und eine Lücke im elektroni-
schen System des Verbandes
hatte Gruber noch keine Frei-
gabe, wurde aber im Spiel ge-
gen Großenlüder/Hainzell ein-
gesetzt. Die Folge: Punkteaber-
kennung, zwei Spiele Sperre
für Gruber und eine Geldstrafe
für den Verein.

Da Kapitän Christian Vogt in
den nächsten Tagen am Menis-
kus operiert wird und ebenfalls
nicht spielen kann, sah es im
Rückraum und der Abwehr der
Baunataler schlecht aus.

„Deswegen habe mich ent-
schlossen für die zwei Spiele, in
denen Simon nicht da ist, einzu-
springen“, sagt der 36-jährige
Oschmann. „Das ist der Plan,
mehr ist nicht angedacht.“

Oschmann hatte die Woche
über mittrainiert und am Frei-
tag grünes Licht gegeben. Die
Abläufe und das Zusammen-
spiel seien anfangs noch etwas
holprig gewesen, aber dann sei
alles gut gelaufen. „Grund-
sätzlich bin ich mit meinem
Einsatz zufrieden gewesen“,
sagt Oschmann.

Da ist er einer Meinung mit sei-
nem Trainer. „Das war wichtig
für die Mannschaft“, sagt Mike
Fuhrig. „Und Tobi hat überra-
gendwie inaltenZeitengespielt.“

Mit dem Spiel seiner Mann-
schaft bei der MSG Körle/Gux-
hagen war Fuhrig trotz der
23:28 (11:16)-Niederlage nicht
unzufrieden. „Mit einer besse-
ren Besetzung war da eigent-
lich mehr drin“, sagt der frühe-
re Nationalspieler. „Wir dürfen
nicht vergessen, dass die jun-
gen Spieler in der letzten Sai-
son lange verletzt waren und
jetzt erst wieder zu Einsätzen
kommen.“ Die individuelle
Chancenauswertung sei bei al-
len Spielern nicht optimal ge-
wesen.

Zu allem Über昀氀uss schied auch
noch Nico Martin nach gut 45
Minuten Spielzeit verletzt aus
und musste in ein Krankenhaus
gebracht werden. Martin wurde
bei einemAngriff gestoßen, 昀椀el
unglücklich hin und verdrehte

sich dabei den rechten Fuß.
„Das sah nicht gut aus“, be-
fand Tobias Oschmann. Der be-
reitet sich dann in dieserWoche
auf seinen zweiten und letzten
Comeback-Einsatz im Derby
gegen die HSG Fuldatal/Wolfs-
anger (Sonntag, 17 Uhr, Her-
tingshausen) vor.

Das Spiel gegen
MSG Körle/Guxhagen

Nach zwölf Minuten stand es
6:6, dann setzte sich Körle/
Guxhagen auf 14:9 ab, führte
zur Pause mit 16:11. Nach 40
Minuten stand es 21:16, sechs
Minuten später hatte die HSG
auf 22:20 verkürzt, wieder eine
Minute später stand 23:21.
Nach dem 26:23 (55.) traf die
MSG noch zweimal zum End-
stand.

HSG Baunatal
Henkel-Suter; Kiekel 7/4,
Oschmann, Martin 1, Gnau 2,
M. Schäfer 5, Rudolph 3/3,
Dexling, Hartung, Rietze 1, P.
Schäfer 4,

Von Peter Fritschler

Oschmann wieder auf der Platte. HSG-Stratege hilft beim Oberligisten aus

Festgemacht: Tobias Oschmann lässt sich eigentlich nur
schwer bremsen, hier haben es Merlin Kothe und Max
Pregler geschafft. foto: bernd hahn/pressebilder hahn
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Die Geschichte zum Derby ge-
gen unseren Ortnachbarn aus
Großenritte ist leider schnell
erzählt. Bis zum 5:5 in der 10.
Minute konnte man aufAugen-
höhe agieren. Doch schon da
konnte man deutlich erkennen,
dass die HSG um jedes Tor hart
kämpfen musste und die Ein-
tracht druckvoll mit ein zwei
schnellen Aktionen zum Torer-
folg kam.

Folgerichtig zog die Eintracht
davon und bereits zur Pause
war das Spiel beim 19:9 ent-
schieden. Die HSG Abwehr
war zu passiv, kam nicht in die
Zweikämpfe und war zeitweise
überfordert. Auch fehlte die
nötige Aggressivität und die
Emotionen, die zu einem Der-

by dazugehören. Im Angriff tat
man sich ebenfalls schwer und
scheiterte zudem noch oft am
Torhüter der Gastgeber. Einzig
Niklas Humburg hielt am
Kreis, nach schönen Anspie-
len, die Fahnen hoch.

In der zweiten Halbzeit ging es
somit nur noch um Schadens-
minimierung. Das gelang halb-
wegs und die HSG konnte das
Spiel ausgeglichener gestalten.
Malte und Philipp Griesel
zeigten nun im Mittelblock ein
besseres Zweikampfverhalten
und Malte Griesel avancierte
mit sechs Treffern zum besten
HSG - Torschützen des Tages.

In diesen zwei Spielen hat man
deutlich erkannt, dass diese

junge Mannschaft Zeit braucht
und wie die aktuelle Leistungs-
stärke zu bewerten ist. Gegner
die in den letzten Serien deut-
lich besiegt wurden, werden
nun harte Gegner im Kampf
um eine Mittelfeldposition und
Gegner wie die Eintracht sind
momentan zu stark. Hier gilt es
den Kopf oben zu behalten und
weiter an den De昀椀ziten zu ar-
beiten.

Tor: Albert, Stolte
Feld: Bolte (1), Bürger, Gan-
sasinski (5/4), Griesel M. (6),
Griesel P., Humburg L. (1),
Humburg N. (5), Käse J. (3),
Meyfarth (3), Werkle (2), Zarth
(1)

Deutliche Derbyniederlage gegen die Eintracht!

2. MÄNNER
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Ressort Nachname Vorname Rufnummer E-Mail Adresse

1. Vorsitzender Norwig Peter 0157-53066652 peter.norwig@hsg-baunatal.de

2. Vorsitzender Oschmann Tobias 0172-8870637 tobias-oschmann@hsg-baunatal.de

3. Vorsitzender Trogisch Jochen 0151-14521925 jochen.trogisch@hsg-baunatal.de

1. Kassierer Käse Sven 0152-5889052 sven.kaese@hsg-baunatal.de

2. Kassierer Puffer Harald 0173-2948087 harald.puffer@hsg-baunatal.de

3. Kassierer Baettge Moritz 0152-29434494

1. Jugendwart Kleinert Matthias

Team-Männer Oschmann Tobias 0172-8870637 tobias-oschmann@hsg-baunatal.de

1. Männerwart Käse Jannik 0173-8618109

1. Frauenwartin Köhler Susanne

Schiedsrichterwesen Trogisch Jochen 0151-14521925 jochen.trogisch@hsg-baunatal.de

Sekretärswesen Trogisch Gabi 0178-1408135 gabi-trogisch@hsg-baunatal.de

Pressewesen Oschmann Uwe 0176-32490361 uwe-oschmann@hsg-baunatal.de

Festausschuss Ludwig Karl-Heinz 05665-8634

Festausschuss Gerlach Karl-Heinz 0176-51119730 karl-heinz.gerlach@hsg-baunatal.de

HSG-Förderverin Käse Sven 0152-5889052 sven.kaese@hsg-baunatal.de

Geschäftsstelle Trogisch Gabi 0178-1408135 geschaeftsstelle@hsg-baunatal.de
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